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Leistung verdient Respekt
SEW-EURODRIVE-Stiftung vergibt Studienpreise
Bruchsal, Karlsruhe 03.05.2018: Neben dem alle zwei Jahre vergebenen Ernst-Blickle-Preis würdigt die SEW-EURODRIVE-Stiftung jedes Jahr Nachwuchswissenschaftler mit dem, mit 2.500 Euro dotierten, Studienpreis.
Auch in diesem Jahr war es Anfang Mai wieder soweit. Die SEW-EURODRIVE-Stiftung hatte in den Tulla-Hörsaal des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT), der Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft, geladen. Dort erhielten, nach der Vorlesung zum Thema „Hochleistungsschleifen – eine Technologie mit Zukunft?“ durch Professor Klocke, in Vertretung für den erkrankten Ernst-Blickle-Preisträger Dipl.-Ing. (TU) Martin A. Kapp, 19 Master-Absolventen und Absolventinnen und Diplom-Ingenieure/-innen aus den Händen des Stiftungsvorstandes ihre Urkunden.

Vor der Auszeichnung stellte Johann Soder den Preisträgern, am Firmensitz in Bruchsal, das Unternehmen SEW-EURODRIVE vor. Nach der Besichtigung des Großgetriebewerks stärkten sich die Gäste noch im Betriebsrestaurant in Bruchsal, bevor es dann per Busshuttle nach Karlsruhe ins KIT zur Preisverleihung ging. 
Die Bedeutung des Studienpreises wird durch die Teilnahme hochrangiger Vertreter aus Forschung und Wirtschaft, wie Professor Holger Hanselka, Präsident des KIT, seines Vorvorgängers Professor Sigmar Wittig oder Professor Fritz Klocke vom WZL der RWTH Aachen, deutlich. Studentinnen und Studenten von 15 Hochschulen in Deutschland, Österreich und der Schweiz können über ihre Professoren ihre Abschlussarbeiten zum Wettbewerb einreichen. Vergeben werden die Preise in den Fachbereichen Elektrotechnik, Maschinenbau und Wirtschaftswissenschaften.

In der Ernst-Blickle-Vorlesung ging der Prof. Klocke der Frage nach ob Hochleistungsschleifen eine Technologie mit Zukunft sei. Anschließend zeichneten die Professoren Kolar und Klocke, als Mitglieder des Stiftungsvorstands, die Absolventen mit den Studienpreisen aus.
Stellvertretend für alle Studienpreisträger gab Carlo Schmitt von der RWTH Aachen einen Einblick in das Thema seiner Masterarbeit “Entwicklung eines neuronalen Netztes zur Optimierung der Einsatzplanung virtueller Kraftwerke unter Berücksichtigung von Prognoseunsicherheiten“. 
Zu dieser Presseinformation gehört das Bild „Preisträger_2018“. 
Stichwort für Leseranfragen: „Studienpreis_2018“ 

Sie finden diese Pressemeldung auch unter http://www.presse.sew.de 
Gültig bis: 03.05.2019 
Bei späterer Veröffentlichung bitten wir um vorherige Rückfrage.
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Die Stiftung

Dipl.-Ing. (TU) Martin A. Kapp ist der 18. Preisträger des seit 1991 vergebenen Forschungspreises, mit dem die SEW-EURODRIVE-Stiftung hervorragende Leistungen auszeichnet. Die gemeinnützige Stiftung wurde 1989 durch Edeltraut Blickle zum Gedenken an ihren 1986 verstorbenen Ehemann Ernst Blickle, dessen unternehmerische Leistung sowie seine Verdienste um die Unternehmen der SEW-EURODRIVE-Gruppe gegründet. Bisher wurden Wissenschaftler aus Österreich, Frankreich, Deutschland, den Vereinigten Staaten und der Schweiz mit dem Ernst-Blickle-Preis geehrt, darunter Prof. Leo Lorenz, Martin Kannegiesser, Dr. Michael Rogowski, Prof. Dr. Robert Hirzinger,  oder Prof. Dr.-Ing. Bernd-Robert Höhn.
Weitere Informationen finden Sie auf: www.sew-eurodrive-stiftung.de 

Das Unternehmen

Die SEW-Firmengruppe mit dem Hauptsitz im badischen Bruchsal und weltweit über 17.000 Mitarbeitern ist einer der Weltmarktführer auf dem Gebiet der Antriebstechnik/Antriebsautomatisierung. Das Unternehmen bietet ein breites Spektrum qualifizierter Produkte, Lösungen und Dienstleistungen. Vom Einzelantrieb bis hin zu kompletten Antriebssystemen bietet SEW-EURODRIVE anwenderspezifische Komplettlösungen durch ein umfassendes Baukastensystem elektromechanischer Komponenten, elektronische Drehzahlregelsysteme und computergestützte Berechnungsprogramme. 15 Fertigungswerke und 77 DriveTechnologyCenter in 51 Ländern bieten globale Präsenz, besten Service und schnelle Verfügbarkeit. Das Unternehmen erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2017/2018 einen Umsatz von über 3 Mrd. Euro.
Weitere Informationen finden Sie auf: www.sew-eurodrive.de 











